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VERANSTALTUNGEN
Stadtlabor
Sa.10 bis14UhrMitmachaktion Soest
in „Minecraft“.
OffeneGärten
Sa./So.11bis18Uhr,www.gaerten-
kreis-soest.de.
Stadtbücherei Soest
Sa.10.30 und11.30Uhr „Geschichten-
hüpfer“ für 4- bis 6-Jährige.
KünstlerhausBEMAdam
Sa.15 bis18Uhr Tag der Offenen Tür,
15.30 und17.30Uhr Auftritte Tanzate-
lier, Teinenkamp43.
Sommernachtsträume
Sa.19UhrWorkshop-Abschlusskon-
zertmit „African Choir“ derMusik-
schule; So.17Uhr „Guitars only“-
Konzertmit denGitarrenensembles
derMusikschule, jeweils Alt St. Tho-
mä.
FranzösischeKapelle
So.11bis17Uhr geöffnet,14.30Uhr
Führung.
Sternwarte
So.15 bis18Uhr geöffnet,www.stern-
freunde-soest.de
Konzert
So.17UhrMeisterchor Frizzante,
Hohnekirche.

KINO
www.schlachthof-soest.de/kino
www.universum-soest.com

IHRKONTAKTZUUNS
E-Mail:soest@
soester-anzeiger.de

WAS WANN WO

Soest – Das nächste monatli-
che Treffen der Ilco-Selbsthilfe-
gruppe Soest für Stomaträger
und Menschen mit Darmkrebs
findet amDienstag, 14. Juli, um
15 Uhr in der Cafeteria des
Christlichen Klinikum Mitte,
Widumsgasse 5, statt. Betroffe-
ne,Angehörigeund Interessier-
te sind zum Erfahrungsaus-
tausch eingeladen. Weitere
Auskünfte erteilen Gisela Kau-
nus unter Telefon 02921/
3448864 und Erhard Hoheisel
unterTelefon02921/62300.

Treffen der Ilco
Selbsthilfegruppe

Soest – Genau für diese Mo-
mente ist sie Lehrerin gewor-
den. Und siewird es vermissen.
Wenn ein Erstklässler schnell
im Büro der Schulleiterin vor-
beischaut, um stolz zu erzäh-
len:„IchhabebaldGeburtstag!“
Als er von Gisela Sniegowski
hört, dass auch sie bald ihren
Ehrentag feiert, fordert er sie
forsch auf: „Googel doch mal,
obwiramgleichenTagGeburts-
tag haben.“ Auch ohne Google
stellte sichanalogheraus:Beide
sind tatsächlich am gleichen
Tag geboren. Am Ende gratu-
lierte jemand am ersten Ge-
burtstagalsSchüler jemandem,
für den es der letzte im aktiven
Berufslebenwar.

DasgroßeGlückauf
demLandgefunden

18 Jahre war Gisela Sniegow-
ski Schulleiterin der Wiese-
grundschule – ein Großteil
ihresBerufslebens.Dasssiehier
ihr großes Berufsglück findet,
hätte die gebürtige Großstädte-
rin mit Wurzeln in Dortmund
„nie gedacht, aber inzwischen
binicheinechtesLandeigewor-
den“, sagt sie und lacht. Das lag

wohl auchandem„sehrprofes-
sionellen und großartigen Kol-
legium“, das sie hier im Soester
Norden nach mehreren Jahren
an einer Werler Schule und als
Fachleiterin am Studiensemi-
nar inEmpfangnahm.„DasTol-
lehier ist:WirhabendieSchule
gemeinsam zu dem gemacht,
was sie heute ist, unsere Stärke
lebt von der Vielfalt und den
großartigenIdeen.“Und:Einige
ausdem20-köpfigenTeamsind
heutenochda.
Zu tungabes einiges inden18

Jahren. „Reform über Reform“,
fasst es Gisela Sniegowski zu-
sammen. Sozialpädagogen,
SonderpädagogenundSchulso-
zialarbeiter haben die Schule
bereichert. „DieDigitalisierung
ist mit einem atemberauben-
den Tempo zum Alltagsphäno-
men geworden“, sagt Gisela
Sniegowski.Hatsiefrühernoch
die Zeugnisse selbst per Hand
mitdemFüller geschrieben,Ar-
beitsblätter selbst gemalt oder
höchstens mit dem Overhead-
Projektor Folien an die Wand
geworfen, geht ohne Tablet, PC
undHandyheutenichtsmehr.
„Der größte Einschnitt war

natürlich Corona. Dabei sind

vieleSchüler aufderStreckege-
blieben“, resümiert sie. Aber:
„Wir haben auch vieles beibe-
halten.“ Die digitale Pinnwand
ist längst Standard, ebenso wie
Videokonferenzen. Die Schule
hat neben dem Lesen einen
Schwerpunkt für MINT-Fächer
entwickelt. Inklusion ist eine
weitere neueHerausforderung.
Die energetische Sanierung
musste zwischendrin auch
nochbewältigtwerden.

DieBegegnungen
nimmtsiemit

Was sie persönlich mit-
nimmt, „sind vor allem die Be-
gegnungen mit vielen unter-
schiedlichen Kindern und El-
tern“. Die Aufbruchstimmung
der Erstklässler, die Aufregung
amStart einesneuenLebensab-
schnitts, „das hat mir immer
ambestengefallen“, sagtGisela
Sniegowski. Und zu beobach-
ten, wie sich jedes Kind weiter-
entwickelt und unverhoffte Po-
tenziale entdeckt hat. In 18 Jah-
ren kommt da eine beeindru-
ckende Zahl zusammen: Rund
1300 Kinder hat sie als Schullei-
terin eingeschult und auch ver-

abschiedet und in den Schul-
klassen mit Deutsch, Mathe
und Sachunterricht fit für das
Leben gemacht. „Inzwischen
treffe ich junge Männer an der
Tankstelle, die mir erzählen,
dass sie in meiner Klasse wa-
ren“, erzählt sie und muss
schmunzeln.
Perfekt wäre der Abschied ge-

wesen, wenn auch der Erweite-
rungsbau schon fertig gewesen
wäre.„Dannhättesichfürmich
ein Kreis geschlossen“, sagt Gi-
sela Sniegowski. Sie bekommt
aber garantiert eine Einladung
zur Einweihung. Und sie wird
„mit viel mehr Zeit für mich
selbst“ auf dem Laufenden ge-
halten, ob ein andererWunsch
in Erfüllung geht: „Dass die
Schule ihrenWegmutigweiter-
geht, sich alle gegenseitig un-
terstützen und Verantwortung
übernehmen“. Denn: „Was wir
tun, machen wir für die Kin-
der.“
Die Stelle der Schulleitung an

der Wieseschule ist übrigens
noch unbesetzt: Es hat sich nie-
mand beworben. Kommissa-
risch übernimmt Konrektorin
NadineSchenkdieLeitung.

KATJA BURGEMEISTER

1300 Leben im Gepäck
Gisela Sniegowski verabschiedet sich als Leiterin der Wieseschule

Große Verabschiedung:Gisela Sniegowski geht als Schulleiterin derWieseschule in Rente und bekam eine große Abschieds-
feier. PETER DAHM

Soest – Die Begegnungsstätte
Bergenthalpark lädt von Mon-
tag, 13. Juli, bis Freitag, 17. Juli,
täglichvon13.30bis17.30Uhrzu
einem offenen Treff für Senio-
ren ein. Zusätzlich finden am
Montag um 13.30 Uhr die Awo-
Montagsgruppe und um14 Uhr
das Boulespiel statt. Am Diens-
tag steht um 13.30 Uhr Doppel-
kopf aufdemProgramm.Bingo
mit Kaffeetrinken gibt es am
Mittwoch von 14.30 bis 17 Uhr
und am Donnerstag das Ge-
dächtnistraining um 14.30 Uhr.
Am Freitag treffen sich um
14.30UhrdieAwo-GruppeNord
und um 16.30 Uhr der Awo-Ar-
beitskreis „Reisen“.

Aktionen im
Bergenthalpark Soest –Bei der Freizeit zumPo-

nyhof Hilbeck ist kurzfristig
noch ein Platz frei. Vom3. bis 7.
AugustbietetdieEv. Petri-Pauli-
Kirchengemeinde fürMädchen
von8bis11Jahreneine fünftägi-
ge Ferienfreizeit an. Ein erfah-
renes Team unter der Leitung
von Jugendreferentin Verena
Ahrens begleitet die Kinder. In-
formationen und Anmeldung
unter Telefon 02921/3828072
oderAhrens@petri-pauli.de.

Freier Platz bei
Sommerfreizeit

Soest – Die Ev. St. Petri-Pauli
Kirchengemeinde lädt am
Sonntag, 12. Juli, um 10 Uhr
zum BezirksgottesdienstWest
ins Ardeyhaus ein. Danach be-
steht beim Deutsch-Irani-
schen Café die Möglichkeit,
miteinander ins Gespräch zu
kommen und die Gemein-
schaft zwischen deutschen
und iranischen Christen zu
vertiefen. Um12 Uhr laden die
iranischen Mitchristen zum
Mittagessen ein. Gegen 13 Uhr
endet das Treffen mit Gebet
und Segen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Gottesdienst
mit Café

Soest–DieSPDSoestveranstal-
tet ihren nächsten Stammtisch
amMittwoch, 15. Juli, ab 19 Uhr
im Restaurant Aloisius. Ge-
meinsam wollen die Teilneh-
mer über das aktuelle Gesche-
hen inundumSoestklönen.

SPD veranstaltet
Stammtisch

Müllingsen/Bergede – Die
Frauenhilfe Müllingsen/Berge-
de trifft sich am Mittwoch, 15.
Juli,um14UhramParkplatzne-
bendemFeuerwehrgerätehaus
zumAusflug.

Ausflug der
Frauenhilfe

„VeryBritish“gingesamMontagabend
beidenSommernachtsträumender
MusikschuleSoest inAltSt.Thomaezu:
14DozentendesStreicherbereichs–die
meistendavonLehrkräftederMusik-
schule–hattensichaufdenWegquer
durchEuropanachGroßbritannienge-
macht.WährendsichdieMusiker im
erstenKonzertteil auch inkleineren

BesetzungenvomDuobisQuartettzu-
sammenfanden,umG.F.Telemanns
„Konzert inC-Dur fürvierViolinen“oder
die„Sonate inG-Dur fürzweiVioloncel-
li“vonJ.B.Barrièrezupräsentieren,
beeindrucktedasEnsemblenachder
Pause imorchestralanmutendenTutti.
Wiedereinmalzeigte sichohrenfällig,
wieausgewogenundstimmigderKlang

derStreichinstrumentemitderAkustik in
AltSt.Thomaekorrespondierte–beson-
derseindrucksvollwardies inEdgarEl-
gars romantischer„SerenadefürStrei-
cher ine-Moll“zuhören.DasEnsemble
beendetedasKonzert impoppig-rocki-
genFinalemitdem„Palladio fürStreichs-
extett“vonKarl Jenkins.

PATRICK PORSCH/ULI HOSANG

Streicher entführen Zuhörer nach Großbritannien
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IMPRESSUMSoest – Der MS-Kontaktkreis
Soest der DMSG lädtMenschen
mitMultiplerSklerosesowieIn-
teressierte zu seinen regelmä-
ßigen Treffen ein. Die Gruppe
trifft sich jeden dritten Mitt-
woch im Monat um 18.30 Uhr
imStadtteilhausSoesterSüden,
Britischer Weg 10. In einer offe-
nen und vertrauensvollen At-
mosphäre besteht die Möglich-
keit, Erfahrungen auszutau-
schen, Kontakte zu knüpfen
undeinanderzuunterstützen.
DasnächsteTreffenfindetam

Mittwoch, den 15. Juli, um18.30
Uhr statt. Neue Teilnehmer
können jederzeit dazustoßen.
Kontakt und Informationen:
Sonja Mursch, Telefon: 05207/
9810930 oder E-
Mail:mursch@dmsg-nrw.de.

MS-Kontaktkreis
lädt zum
Austausch


